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Was gibt es denn da?

Wir bekommen oft Werbungen von Festen, Freizeitaktivitäten, Sport-
vereinen, usw. Für den Besuch von Veranstaltungen werden wir sogar 
persönlich eingeladen. Wenn auch keine ausführliche Information in der 
Werbung steht, werden wir neugierig und sind motiviert hinzugehen. 
Zuerst stellen wir uns vielleicht die Frage, „Was gibt es denn da?“ Wenn 
wir hingehen, profitieren wir bestimmt etwas von diesen Festen.

In dieser Sommerzeit erleben wir viele Feste. Viele sind gut besucht, Volks-
feste sind z. B. beinahe überfüllt. Warum wollen viele Menschen dort 
hingehen?  Natürlich gibt es dort viele Attraktionen, wie Musik, Fahrge-
schäfte und kulinarische Angebote. Viele Menschen holen ihre Handys 
oder Kameras raus und fotografieren. Sie erleben das Fest nicht nur dort, 
sondern nehmen auch die Erinnerungen mit. Wenn ich so etwas erlebe, 
bekomme ich sofort den Wunsch, dass Kirchenmitglieder sich so für die 
Kirche begeistern. Aber viele fragen vielleicht was die Kirche als Attrak-
tionen für die Menschen heutzutage bietet? Was gibt es denn da? Es gibt 
dort keine so begeisternden Aktivitäten, wie beim Volksfest. Nein, liebe 
Freunde*innen, es gibt auch bei der Kirche viele Attraktionen, aber in 
anderer Form. 
 
Als Bote Jesu Christi verkündigt die Kirche das Evangelium in Wort und 
Tat. Sie macht Menschen ein Angeboten. Wie im Gleichnis vom Hausherrn 
in Lukas 14, 15-24, lädt sie Menschen zum Fest ein. Manche nehmen ihre 
Einladung gerne an und kommen zu ihr, manche lehnen sie ab. Es gibt 
Menschen, die in der Kirche das gleiche Vernügen suchen wie anderswo. 
Deshalb wollen manche Kirchen sich an die anderen Festanbieter anpas-
sen. Das ist eigentlich ein Herabsetzung des eigenen Angebotes. Die Kirche 
soll nicht vergessen, dass es bei ihr ein besonderes Angebot gibt, das man 
woanders nicht findet. Sie hat ihre eigene Besonderheit, womit sie die 
Seele und den Körper der Menschen satt machen kann. Sie bietet allen das 
Fest des Glaubens an. Sie deckt ihren Tisch und lädt Menschen zu diesem 
Fest ein. Ihre schönen und bequemen Sitzbänke sind bereit. Von den Bil-
dern in ihren Räumen kann man wichtige Geschichten lernen. Ihre Ein-
ladung anzunehmen und an ihrem Fest teilzunehmen ist nicht falsch. Da 
gibt es immer noch ein schönes Erlebnis, das sie durch ihre Gottesdienste, 
Engagements in den Schulen oder Kindertagesstätten, bei verschiedenen 
Gemeinschaften, der Seelsorge in ihren Altenheimen und Krankenhäusern 
und vielem mehr anbietet. 

Dazu sind Sie herzlich eingeladen.

Ihr Pfarrer, Mulugeta Giragn Aga

Vorwort
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Gefängnisseelsorge

Das Rummels-
berger Altarbild 
zeigt die Werke 
der Barmher-
zigkeit, wie sie 
im Matthäuse-
vangelium auch 
beschrieben wer-
den (Matthäus 
24)
Einer dieser Aufgaben für 
die Christen lautet: Gefan-
gene besuchen. Auf dieses 
Bibelwort gründet sich die 
Gefängnisseelsorge, über die 
ich gerne einiges berichten 
möchte. 
Seit fast 25 Jahren bin ich 
in der Justizvollzugsanstalt 
(JVA) Schweinfurt, Hader-
gasse, tätig. Die meisten 
kennen das Schweinfur-
ter Gefängnis unter „Villa 
Rosa“. Die Villa Rosa ist eine 
Anstalt, die an die JVA-
Würzburg angegliedert ist.
Doch zuerst ein paar grund-
sätzliche Informationen zu 
den Gefängnissen in Bay-
ern. Bayern verfügt über 
36 Justizvollzugsanstalten, 
davon sind 22 selbständig 
und 14 angegliedert. In den 
Haftanstalten sind 12.007 
Haftplätze eingerichtet, 
11.131 für Männer und 876 
für Frauen. Es gibt spezielle 
Einrichtungen für Frauen 
und für Jugendliche. Die 
größte bayerische JVA für 
Jugendliche gibt es Ebrach 

mit 279 Haftplätzen. Dies 
mag einen ersten Eindruck 
über die JVAs in Bayern 
geben. Aktuelle Informa-
tionen über den gesamten 
bayerischen Justizvollzug 
können auf der Homepa-
ge: www.justiz.bayern.de/
justizvollzug/ abgerufen und 
nachgelesen werden.
Einige detaillierte Angaben 
zur JVA Schweinfurt: schon 
im Jahre 1884 wurde auf 
dem Gelände ein Gefängnis 
errichtet. Von 2003 bis 2006 
wurde die Villa Rosa umge-
baut und erweitert. Die 
Anstalt erfüllt den Standard 
einer modernen Haftanstalt 
und hat 84 Haftplätze für 
Männer. Frauen sind in der 
JVA Würzburg inhaftiert. 
Die Gefangen sind in unter-
schiedlichen Hafträumen 
untergebracht, von 6 Perso-
nenzellen bis Einzelhafträu-
men. Eine Erweiterung für 
Arbeitsbereiche ist in Pla-
nung, und wird in den näch-
sten Jahren umgesetzt. Den 
Gefangenen sollen neben 
den Hausarbeitertätigkei-
ten weitere Arbeitsplätze 

angeboten werden. 
Über 30 Mitar-
beiter betreuen 
die Inhaftierten 
an 365 Tagen im 
Jahr. Gespräche 
mit Drogenbera-
tern, Ärzten, Sozi-
alarbeiterin und 
Seelsorgern beider 

Konfessionen sind feste 
Angebote innerhalb der JVA. 
Die durchschnittliche Bele-
gung liegt bei 75 Gefange-
nen aus verschiedenen Her-
kunftsländern. In der Anstalt 
werden Untersuchungshaft 
sowie Freiheitsstrafen im 
Erst- und Regelvollzug bis 
zu 6 Monaten für den Land-
gerichtsbezirk Schweinfurt 
vollzogen, zudem Freiheits-
strafen im gleichen Umfang 
für den Amtsgerichtsbezirk 
Gemünden, so steht es im 
JVA-Bericht für Schweinfurt.
Im Strafvollzugsgesetz 
heißt es: „Der Vollzug der 
Freiheitsstrafe dient dem 
Schutz der Allgemeinheit 
vor weiteren Straftaten. Er 
soll die Gefangenen befähi-
gen, künftig in sozialer Ver-
antwortung ein Leben ohne 
Straftaten zu führen.“ (Art. 
2 des Bayerischen Strafvoll-
zuggesetzes)
In der JVA Schweinfurt wird 
die katholische Seelsorge 
durch die Hauptberufli-
chen aus der JVA Würzburg 
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übernommen, ein katholi-
scher Ruhestanddiakon aus 
Schweinfurt unterstützt die 
Arbeit in Schweinfurt. Für 
die evangelische Seelsorge 
bin ich als Seelsorger mit 
zirka fünf Wochenstunden 
tätig.

Welche Aufgaben nehme 
ich als Seelsorger in der 
JVA war?
Regelmäßig einmal in der 
Woche wird eine Sprech-
stunde der evangelischen 
Seelsorge angeboten. Die 
Gefangenen haben die Mög-
lichkeit zu Einzelgesprächen. 
Selbstverständlich gilt das 
Angebot für Gespräche und 
Einzelseelsorge auch für 
die Mitarbeitenden der JVA. 
Wöchentlich wird in einem 
Gottesdienstraum ein Got-
tesdienst angeboten, jeweils 
im Wechsel mit den katho-
lischen Kolleginnen und 
Kollegen. Die Gottesdienste 
werden von den Gefangenen 
gut angenommen. Die Besu-
cherzahlen schwanken zwi-
schen 5 und 20 Insassen. Der 
evangelische Gottesdienst 
wird von einer Organistin 
musikalisch begleitet.

Gefangene besuchen!
Wöchentlich versuche ich 
den Kontakt zu den einzel-
nen Gefangenen zu pflegen. 
Ein kurzes Gespräch, die 
Frage „Wie geht es ihnen?“ 
und sich Neuinhaftierten 
vorzustellen ist eine wich-
tige Aufgabe. Die Begeg-
nung auf Augenhöhe mit 
den Gefangenen zu suchen 
ist von großer Bedeutung. 

Aus diesen Momenten der 
Begegnung ergeben sich 
oft intensive Gespräche, 
bei denen die Männer ihre 
menschlichen Schicksale 
und Lebenswege schildern. 
Bei diesen Gesprächen spielt 
die Straftat des Inhaftierten 
eine untergeordnete Rolle. 
Es spricht jemand mit mir, 
der keine Uniform trägt 
und nicht zuständig ist für 
den geordneten Ablauf im 
Haftalltag. Menschen, die 
eine Straftat begangen 
haben, werden als Indivi-
duum ernst- und wahrge-
nommen. Hieraus ergeben 
sich auch Einzelgespräche 
oder Seelsorgegespräche, die 
unter das Beichtgeheimnis 
fallen.
Wesentlich ist auch die 
Zusammenarbeit mit den 
Mitarbeitern der JVA. Es 
muss eine Absprache unter 
den Diensten von außerhalb 
und den Mitarbeitenden in 
der JVA stattfinden. 
Jesus sagt: „Ich bin gefan-
gen gewesen und ihr habt 
mich besucht.“ Ein Besuch 
bei Menschen, die eine 
Straftat begangen haben 

- dem Dieb, dem Drogenab-
hängigen, dem Mörder oder 
dem Vergewaltiger begeg-
nen und ihn besuchen. Seel-
sorge will einen Teil dazu 
beitragen, dass straffällig 
gewordene ihren Platz in der 
Gesellschaft wiederfinden. 
Die sogenannte Resoziali-
sation will Seelsorge unter-
stützen, wie es im Artikel 
2 des Strafvollzuggesetzes 
beschrieben wird. Auch im 

Bereich der Seelsorge gibt es 
dabei immer wieder Sprach-
barrieren, die nicht einfach 
zu überwinden sind.
Der Auftrag Jesu, auf Men-
schen zuzugehen und ihnen 
die Hand zu reichen, ist 
ein wesentlicher Punkt der 
Gefängnisseelsorge! Zumin-
dest für den Moment die 
Straftat ausblenden und nur 
den Menschen zu sehen, der 
von Gott geschaffen wurde.
Häufig werde ich gefragt, 
ob ich Angst hätte mit den 
Gefangenen in Kontakt zu 
kommen oder ob ich auch 
schon einmal angegangen 
worden bin. In diesen fast 
25 Jahren habe ich keine 
Extremsituation erlebt. 
Wir werden zu Menschen 
gesandt, die sich in schwie-
rigen menschlichen Lagen 
befinden. Ja, es sind Straftä-
ter die sich vor dem Gesetz 
und vor Menschen schuldig 
gemacht haben. Aber es 
sind Menschen, wie schon 
erwähnt, von Gott geschaf-
fen und geliebt.
Sollten Sie weitere Fragen 
zur Arbeit der Seelsorge im 
Gefängnis haben, stehe ich 
ihnen gerne zur Verfügung. 
Ein wichtiger Dienst des 
Glaubens.
Gefangene besuchen, eine 
Möglichkeit die zum Segen 
werden kann und ein Segen 
ist.
In allen bayerischen Haft-
anstalten sind Pfarrerinnen 
und Pfarrer, Diakone und 
Diakoninnen als Gefängnis-
seelsorger tätig.
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Willkommenstage für 
neue Mitarbeitende in 
Kirche und Diakonie

Was verbinden Sie mit 
einem „Willkommen“? - Ein 
freundliches „Hallo“, ein 
kleiner Blumengruß, warmes 
Händeschütteln, ein gutes 
Gefühl? 

Seit dem 1. Juli 2017 gilt 
in Bayern die ACK-Klau-
sel und die sogenannten 
Willkommenstage sind ver-
pflichtende Einführungsver-
anstaltungen für alle neuen 
hauptberuflichen Mitarbei-
tenden in verfasster Kirche 
und Diakonie. Der Pilot-Tag 
für Willkommenstage fand 
im Mai 2017 in Schweinfurt 
statt und wurde damals u.a. 
von Christine Ursel vorberei-
tet und begleitet, einer viel-
seitig qualifizierten Referen-
tin der Diakonie Bayern. 

Seit Oktober 2017 erfahren 
die neuen Mitarbeitenden 
nun unabhängig von ihrer 
eigenen Religions- bzw. 
Konfessionszugehörigkeit 
an zwei abwechslungsreich 
gestalteten Tagen mehr 
über Kirche und Diakonie, 
über deren Werte, Hal-
tungen, Hintergründe und 
vieles mehr. So dienen die 
Willkommenstage einerseits 
zur Mitarbeiterbildung und 
tragen andererseits zur Iden-
tifikation mit dem Arbeitge-

ber bei. Sie werden im Auftrag von und in Zusammenarbeit 
mit dem Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt und dem Dia-
konischen Werk Schweinfurt veranstaltet. Hauptorganisator 
ist das Evangelische Bildungswerk Schweinfurt unter der 
Leitung von Pfarrer Markus Vaupel als Diakoniebeauftrag-
ter im Dekanat Schweinfurt und Ilse Strebel-Vogtmann als 
Religionspädagogin und Supervisorin. 

Die Rückmeldungen der Teilnehmenden sind durchweg 
positiv und gehen von „Toll, dass mein Arbeitgeber uns so 

einen Tag gönnt.“ über „Es war unterhaltsam, informativ 
und kurzweilig.“ bis zu „So ein Tag tut gut und gibt Kraft 
und Impulse für die Arbeit.“ 

Pfarrer Vaupel beobachtet bei den Willkommenstagen 
zunächst meist ein verhaltenes Auftreten der Teilnehmen-
den, die aber schnell gut ins Gespräch kommen und durch 
den persönlichen Austausch die Vielfalt der Berufsgruppen 
in Kirche und Diakonie kennenlernen. Besonders erfreut 
zeigt sich Pfarrer Vaupel, dass bei der Frage, was typisch 
für Kirche und Diakonie 
sei, auffallend oft die Karte 
„von Herzen geführt“ gezo-
gen wird. 

Eva Baunach
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im August und September
Der Herbst steckt noch in der Planung.

Eine Veranstaltung möchten wir Ihnen jetzt schon ans 
Herz legen:
Gespräch am Morgen: Darf die Kirche politisch sein?
Glauben ist Privatsache. Aber ist damit auch die Kirche, 
deren Job ja der Glaube ist, ebenfalls Privatsache? Sollte 
sie sich nicht aus der Gesellschaft raushalten? Die Kirchen 
stehen durch die letzten Skandale in schlechtem Licht. 
Wäre es da nicht angemessen, den Mund zu halten, statt 
sich in öffentliche Themen einzumischen?
Oder ist es nicht gerade umgekehrt? Mein Glaube prägt 
mein gesellschaftliches Engagement. Und Kirche ist der 
Ort, wo sich Glaube bündelt und eine gesellschaftliche 
Stoßrichtung erhält. Wenn jeder allein kämpft, geht er 
unter. Aber in der Gemeinschaft der Kirche können wir 
etwas erreichen und Gesellschaft verändern.
Burkard Hose ist einer, der sich einmischt. Er tut dies 
als Privatperson, aber genauso in seiner Eigenschaft als 
Priester. Was ihn dazu bewegt, und welche Erfahrungen 
er damit gemacht hat, stellt er in unserem Gespräch am 
Morgen vor und steht für Fragen zur Verfügung.
Zeit: Donnerstag, 22.09.2022, 9:30 – 11:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume der Christuskirche, Maibacher Str. 
50, 97424 Schweinfurt
Referent: Burkard Hose, KHG Würzburg
Kosten: keine
Anmeldung nicht erforderlich

Bewegung, Wahrnehmung und Spiel im ersten 
Lebensjahr
Montag, 19.09.22, 14:30 – 16:00 Uhr
Räume des EBW
Referentin: Ingeborg Dümpert
Kosten: keine
Anmeldung unter www.aelf-sw.bayern.de

Neue PEKiP-Kurse

PEKiP-Kurs 9: Donnerstag 
29.09.22, 9:00-10:30
PEKiP-Kurs 10: Donnerstag, 
06.10.22, 11:00-12:30
Jeweils 5 Treffen
Ort: Räume des EBW
Referentin: Ingeborg 
Dümpert
Kosten: 60,- €
Anmeldung: 
Anmeldeformular auf der 
Homepage
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Clivia Haaf
1. Vorsitzende

Geschäftsstelle
Krumme Gasse 25
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-793 23 56
mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Wie die Zeit vergeht …

Nun sind wir vom Vorstand schon fast ein Jahr ehrenamt-
lich tätig. Der Auf- und Ausbau der diversen Kurse begann 
intensiv im Juli 2021 nach unserer Wahl.
Jeder Zeitabschnitt steht vor neuen Herausforderungen. 
Sei es im Innenverhältnis oder zusätzlich durch das aktu-
elle Zeitgeschehen beeinflusst, worauf wir nicht einwirken 
können.
Rückblickend
Die Museumsbesuche wurden sehr gut angenommen.
Die erfolgreiche Vernissage von Christine Heinemann 
nahmen viele Besucher wahr.
Die Wassergymnastik im Kerschensteiner Schwimmbad 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Herr Pfefferkorn (Psychologe) bereichert neuerdings unse-
ren Verein mit seiner Gesprächsrunde und Meditation. 
Aktuelles
Im Garten der Begegnung erfolgten intensive Arbeitstage 
mit Helfern bei schönen Wetterbedingungen. 
Letztendlich fördert dies intensiv den Gemeinschaftssinn 
und die Freude am Gelingen dieses umfangreichen Vorha-
bens. Vielen herzlichen Dank den ca. 40 tüchtigen Personen, 
die mit viel Freude am Werk waren. Unglaublich!
So konnte der Förder- 
und Freundeskreis 
des Ev. Frauenbundes 
bereits seine Mitglie-
derversammlung im 
Garten der Begegnung 
durchführen.
(C. Liebau, Schatzmeister, 
C. Haaf, J. von Lackum 
1. Vors.) 
In Zukunft findet u. a. das soziale Treffen, der Gesprächs-
kreis mit Herrn Pfefferkorn und das Helfertreffen im Garten 
statt.

„Unsere Gedanken beeinflussen uns. 
Sie können uns schwächen oder stärken.“
Matthäus 5:3

Ihre Clivia Haaf
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Übergänge eröffnen Chancen durch 
die Aktion „1+1“ 

„Du hast keine Chance, aber nutze sie“ lautet ein Spruch. 
Wieviel Verzweiflung steckt in diesem Satz? Ganz anders 
das diesjährige Motto der „Aktion 1+1“: „Übergange 
eröffnen neue Chancen“.
„Wenn wir uns in Übergänge hineinwagen“, schreibt der 
Theologe Thomas Zeitler in dem neuen Arbeitsheft von 
„1+1 Mit Arbeitslosen teilen“, „dann ist ja genau das unsere 
Hoffnung, dass wir an einem anderen Ort landen“. 
Wieder „an einem anderen Ort landen“, genau das 
wünschen und hoffen Menschen, die auf Grund von 
Krankheit, persönlichen Problemen oder weil sie einfach 
zu alt sind aus der Bahn geworfen werden und ihren 
Arbeitsplatz verlieren. Das wünschen und hoffen 
Jugendliche, die in der Schule, aus welchen Gründen auch 
immer, scheitern und keine Ausbildungsstelle finden. 

Auch wenn der Arbeitsmarkt ihnen vielleicht einen Platz 
bieten könnte, bleiben Menschen in ihrer Situation stehen: 
zu alt, zu schwach, zu wenig Selbstvertrauen.
Sie brauchen einen Übergang, eine Brücke, die ihnen neue 
Chancen eröffnet.
Die „Aktion 1+1“ ist so ein Übergang, der Menschen zusagt, 
„hier kannst du gehen und etwas Neues anfangen“.

Nicht „du hast keine Chance…“, sondern „wir geben 
dir eine Chance, du kannst sie nutzen“. Durch Spenden 
konnte die „Aktion 1+1“ im vergangenen Jahr 250 
Arbeitsplätze schaffen und über 70 Jugendliche bei ihrer 
Ausbildung unterstützen. Hinzu kamen noch über 300 
Arbeitsgelegenheiten (Ein-Euro-Jobber). 
Ohne die vielen Spenden und ohne die Verdoppelung 
der Landeskirche würden diese Menschen vor dem 
hoffnungsvollen Übergang stehen bleiben.
Die „Aktion 1+1“ ist ein Brückenbauer, der Menschen neue 
Chancen eröffnet.
Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern wird ihr Engagement 

für arbeitslose Menschen 
fortsetzen und die Spenden 
weiterhin verdoppeln. 
Helfen Sie mit und setzen 
Sie bitte ein Zeichen mit 
Ihrer Spende!

Spendenkonto
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 
0101 15
Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre 
Spende weiter! Oder online: 
www.1plus1.kda-bayern.de

Bleiben Sie behütet und 
gesund!
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Rückblick Dekanatsjugendkonvent

Das Konvent-Wochenende vom 13. – 15. Mai stand unter 
dem Motto „Life is short – play more“. Die Ehrenamtlichen 
des Leitenden Kreises haben das im Herbst gewählte Thema 
„Spiele“ kreativ und abwechslungsreich vorbereitet und 
umgesetzt: Es wurde gelacht und Spontanität geübt beim 
Improvisationstheater, Teamgeist und Kommunikation trai-
niert bei Erlebnispädagogik, das lauschige Örtchen Iphofen 
bei einem spannenden Tauschspiel und lauer Nachtwande-
rung erkundet, beim Werkstattgottesdienst und am Lager-
feuer gesungen, ... . Das bunte Programm und bestes Mai-
wetter haben es zu einem bunten wie inhaltlich abwechs-
lungsreichen Wochenende gemacht. Alle konnten nicht nur 
viel Spaß, sondern auch verschiedene neue Spiele und Ideen 
für ihre eigene ehrenamtliche Praxis in den Kirchengemein-
den und Verbänden des Dekanats mitnehmen. 

Save the Date:

Dekanatsjugendkonvent vom 28. – 30. Oktober 2022 
Schweinfurter Spieletage vom 10. – 13. November 2022 

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage, Facebook und Instagram zu finden. Alle Veran-
staltungen finden unter den aktuellen Hygienebestimmun-
gen statt. 
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Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Sommerfreizeiten 2022 CVJM Schweinfurt     

Pfadfinderhaus Lindersberg für 8-12jährige Jungs und 
Mädels vom 04.-11.09.2022
Für eine Woche bevölkern wir das Pfadfinder Haus Linders-
berg bei Ebermannstadt, samt viel Platz für Spiele und zum 
Herumtoben. Wir haben dort mehrere Gruppenräume, einen 
Lagerfeuerplatz und hinterm Haus beginnt gleich der Wald. 
Was erwartet Dich? Spannende Spiele, bekannte und neue 
Sportarten, Geländespiele auch mal nachts, Basteln, Wer-
keln, Rätsel, Abenteuergeschichten, spannende Geschich-
ten von Gott uvm. Melde dich gleich an – die Plätze sind 
begrenzt.

Preis: ab 130 €, Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag
Leistung: Fahrt im Reisebus, VP, Unterkunft, Programm, 
 Leitung, Ausflüge, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung:  Julia Gößmann, Jenny Kreiselmeyer und ein Team 
 von ausgebildeten und ehrenamtlichen   
 Mitarbeitern

Weitere Infos auf der Homepage.

CinemaChurch am 30.09. und 18.11.
Bei CinemaChurch kommt das beste zusammen: Kino und 
Gottesdienst! 
Zusammen singen, beten und erfahren wir etwas von Gott 
und das bei gemütlichem Kinofeeling mit Popcorn und 
einem Film, zu dem gepredigt wird. 
Nach dem Gottesdienst schauen wir uns den Film des 
Abends gemeinsam an. Wir laden herzlich alle Konfirman-
den- und Jugendgruppen ins CVJM-Haus ein!
Ankommen kann man jeweils ab 19.00 Uhr, Beginn des Got-
tesdienstes ist 19.30 Uhr. 

Vorankündigungen:
• Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst 
 am Sonntag 09. Oktober, ab 14:00 Uhr
• Jungschar/Kindertag am Mittwoch, 16. November,
 8-16 Uhr im CVJM
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Konfi in der Stadt 
Gerne stellen wir Ihnen und Euch das neue Konzept für die Arbeit 
mit Konfirmand:innen vor. Wir bieten drei Modelle zur Auswahl an. 
Diese Kursmodelle werden stadtweit ausgeschrieben. Die Teilnahme ist 
unabhängig vom Wohnort und der Zugehörigkeit zur Kirchengemeinde. 
Die Jugendlichen und Familien können sich für einen Kurs anmelden. 
Alle Kurse werden gemeinsam mit ehrenamtlichen Teamer:innen 
durchgeführt. 
Die Kursmodelle im Überblick:

Kurs A  
1-2x pro Monat am Samstag: 9 Samstage zwischen Oktober und April 
/ man kann entweder den Kurs Christuskirche (A1) wählen oder den 
Kurs St. Lukas (A2), jeweils mit einem Konfi-Wochenende. 
Kurs A1 Christuskirche (Samstag vormittags) Kurs A2 St. Lukas 
(Samstag nachmittags) 
Zuständigkeit: Johannes Hofmann  

Kurs B
Etwa 14-tägig 16.30 – 18.30 Uhr Mittwochnachmittags und ein 
Konfi-Wochenende. 
Voraussichtlich Räume der Gustav-Adolf-Kirche.  
Zuständigkeit:  Maria Aderhold 

Kurs C „MOVE“
Ein verlängertes Start-Wochenende, vier ganze Action-Samstage, ein 
Wochenende am Ende des Kurses
Wechselnde Standorte für die ganzen Action-Samstage.  
Zuständigkeit: Johannes Michalik  

Alle Kurse richten sich an (evangelische) Jugendliche, die zwischen 12 
und 14 Jahren alt sind oder im Laufe des Schuljahres 2022-2023 14 
Jahre alt werden. 

Wer schon älter ist kann sich auch sehr gerne konfirmieren lassen. Eine 
Kursteilnahme ist auch ohne Taufe möglich. Diese kann während des 
Kurses erfolgen, da die Taufe Voraussetzung für die Konfirmation ist. 
Bei Fragen zu den einzelnen Kursen wenden Sie sich gerne an die 
Personen des jeweiligen Kursmodells. Im Juli wurden die uns bekannten 
in Frage kommenden Familien angeschrieben. Sollten Sie keine Post 
bekommen haben und dennoch Interesse an diesem Angebot der 
evangelischen Kirche für junge Menschen haben, nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf. Wir freuen uns! 

Herzliche Einladung auch zu unserem Info und Elternabend am 
Montag, den 26. September 2022 um 19 Uhr in der Gustav-Adolf-
Kirche. 

Johannes Hofmann
Gemeindediakon
Johannes.Hofmann@
elkb.de

Maria Aderhold
Dekanatsjugend-
referentin
09721-170011
Maria.Aderhold@
ej-schweinfurt.de

Johannes Michalik
Jugendreferent und 
M.U.T. Pionier
0176-61706618
Johannes.Michalik@
elkb.de
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle (8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr

Samstag, 06. August
Pfarrerin Ullmann

Samstag, 13. August
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 20. August
Präd.in Roth

Samstag, 27. August
Pfarrer Weich

Samstag, 03. September
Pfarrer Weich

Samstag, 10. September
Pfarrerin Rosa

Samstag, 17. September
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 24. September
Präd.in Roth

Samstag, 01. Oktober
Pfarrerin Rosa

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

Mittwoch, 17.08.19:00 Uhr
30 Jahre Friedensgebet

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm

Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Pfrin. 
Susanne Rosa
Kranken-
hausseelsorge
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche Kreuzkirche

So
07.
Aug.

8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Diakon Hofmann)

09:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
14.
Aug.

9. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfrin. Johanna 
Thein)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
21.
Aug.

10. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD/AM
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(N.N.)

10:00 GD
(Lektorin Buhlheller)

So
28.
Aug.

11. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:30 VideoGD 
(www.christuskirche-
schweinfurt.de)
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
04.
Sept.

12. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Diakon D. Dürr)

So
11.
Sept.

13. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Kuschel)

10:30 GD/AM
(Pfr. Kuschel)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
18.
Sept.

14. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*GD = Gottesdienst

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Pfingstsonntag So
07.
Aug.

10:00 GD
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)
18:00 Friedens-
gebet
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

Pfingstsonntag So
14.
Aug.

10:00 GD
(Lekt. Niemeyer)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

Trinitatis So
21.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
28.
Aug.

10:00 GD/AM
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
04.
Sept.

09:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfr. Weich)
18:00 Friedens-
gebet
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

1. Sonntag nach Trinitatis So
11.
Sept.

10:00 GD
Livestream 
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD  
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Trinitatis So
18.
Sept.

10:00 GD KiGo
Livestream
(Präd. Pache)

10:00 GD
(N.N.)

10:30 GD mit 
Taufen
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

*

*

*

*



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche Kreuzkirche

So
07.
Aug.

8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Diakon Hofmann)

09:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
14.
Aug.

9. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfrin. Johanna 
Thein)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
21.
Aug.

10. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD/AM
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(N.N.)

10:00 GD
(Lektorin Buhlheller)

So
28.
Aug.

11. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:30 VideoGD 
(www.christuskirche-
schweinfurt.de)
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
04.
Sept.

12. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Diakon D. Dürr)

So
11.
Sept.

13. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Kuschel)

10:30 GD/AM
(Pfr. Kuschel)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
18.
Sept.

14. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Pfingstsonntag So
07.
Aug.

10:00 GD
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)
18:00 Friedens-
gebet
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

Pfingstsonntag So
14.
Aug.

10:00 GD
(Lekt. Niemeyer)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

Trinitatis So
21.
Aug.

10:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
28.
Aug.

10:00 GD/AM
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
04.
Sept.

09:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfr. Weich)
18:00 Friedens-
gebet
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

1. Sonntag nach Trinitatis So
11.
Sept.

10:00 GD
Livestream 
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD  
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Trinitatis So
18.
Sept.

10:00 GD KiGo
Livestream
(Präd. Pache)

10:00 GD
(N.N.)

10:30 GD mit 
Taufen
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche Kreuzkirche

So
25.
Sept.

15. Sonntag nach Trinitatis

09:30 VideoGD 
(www.christuskirche-

schweinfurt.de)
(Pfr. Weich)
10:00 GD zum 
Herbstfest
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
02.
Okt.

Erntedank

10:00 FamilienGD 
mit der Kita
(Diakon Hofmann 
und Kita-Team)

09:30 FamilienGD
/AM
(Pfrin. Renger)

10:00 Erntedank-
FamilienGD
(Pfrin. K. Vocke)

22 AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*GD = Gottesdienst

*

*

Diakoniestation Schweinfurt Stadt
(Ambulanter Pflegedienst) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 7011-0

Wilhelm-Löhe-Haus
(Dauer-, Kurzzeit-, Verhinderungs- und Tagespflege) 

Gymnasiumstraße 14, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 2087-200

Hilfen im Alltag
(Unterstützung im Haushalt) 

Niederwerrner Str. 22 1/2, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 29838-70

Pflegezentrum Maininsel
(Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege) 

Maininsel 14, 97424 Schweinfurt
Telefon: 09721 94565-0
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

4. Sonntag nach Trinitatis So
25.
Sept.

10:00 GD/AM 
KiGo Livestream 
(Präd Rottmann)

10:00 Erntedank-
FamilienGD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Erntedank So
02.
Okt.

10:00 FamilienGD
(N.N.)

10:30 GD/AM 
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Dekan Bruckmann)
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

2. Pfarrstelle:
vakant

Christoph Liebau
Prädikant
christoph.liebau@elkb.de

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Beauftragung von Diakon Hofmann zur öffentli-
chen Wortverkündigung und Sakramentsverwal-
tung

Am 26. Juni hatten wir wieder einmal ein Einführungsfest 
mit unserem Dekan. Dabei ist Diakon Johannes Hofmann, 
„Joe“, doch längst bekannt: Er ist unser Jugendreferent 
und für Konfi-Arbeit und die Arbeit mit Kindern, Familien, 
Jugendlichen federführend. Darüber hinaus ist er auch 
Inhaber der zweiten Pfarrstelle Schwebheim und dort für 
den Konfirmationskurs zuständig.
Wie selbstverständlich gehört dazu auch, dass Herr Hof-
mann auch selbst Gottesdienste leitet und verantwortet, 
und natürlich bringt er dafür auch von Ausbildung und 
Lebenserfahrung alles Notwendige mit, wie er in seiner Pre-
digt über den Propheten Jona unter Beweis stellte. 
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 01765/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
Dienstags, 15:15-16:15 Uhr
Donnerstag, 11-12 Uhr
Pause in den Schulferien 
und Schulschließungen

Verantw.: B.Hellmann, E.Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Trauercafé
Sa., 06.08.2022, 15:00 Uhr

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die aktu-
elle Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Dafür wurde Diakon Hofmann nun von Dekan Oliver 
Bruckmann im Sonntagsgottesdienst am 26. Juni beauf-
tragt, gesegnet und gesendet.

 

In demselben Gottesdienst zeichnete er drei jugendliche 
Mitarbeitende aus: Kira Frank, Isabel Davids, Timo Men-
schner waren auch im abgeschlossenen Konfi-Kurs wieder 
engagiert und verantwortungsvoll mit dabei, brachten fast 
Gleichaltrigen die Botschaft noch einmal neu nahe. Dar-
über hinaus ist Timo Menschner auch Vorsitzender unseres 
Jugendausschusses. Herzlichen Dank ihnen für ihr Engage-
ment.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Kurs für Konfirmation 2023

Die Kurse zur Konfirmation 
2023 sind nun stadtweit 
ausgeschrieben und finden 
sich in diesem EviS auf S. 18. 
(Aktualisierte Infos auch in 
www.christuskirche-schweinfurt.
de/konfirmation)

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Taufen

Themen Frauenfrühstück Herbst / Winter 2022/23 

21.09.2022: Einkaufen ohne Müll 
Der neue Unverpackt-Laden in Werneck 
Idee – Konzept – Verwirklichung 
Referentin: Maria Oestreicher 

19.10.2022: Sind wir wirklich sicher in Katastrophen? 
Referent/in vom BRK Schweinfurt 

09.11.2022: Meine Lieblingsgärten in Europa 
in D,F, NL , GB u. It 
Referent: Rainer Trost, Dipl.Ing.agr 

07.12.2022: Engel – Traum und Wirklichkeit 
Referentin: Brigitte Remspecher 
Unteraltertheim 

18.01.2023: Viele Kulturen – ein Land 
Referent : Christoph Liebau 

Beginn wird jeweils 9 Uhr sein. 

Wo und ob die Veranstaltungen stattfinden, richtet sich 
nach den bestehenden Corona Vorschriften und nach den 
Bestimmungen des Sicherheitsteams der Christuskirche. Bei 
Fragen richten Sie sich bitte an das Pfarramt der Christus-
kirche (Tel. 41101) oder an Mitarbeiter des FFteams. 

Die Bewirtung (sofern überhaupt möglich) wird voraus-
sichtlich in anderer Form erfolgen. Bitte beachten Sie die 
jeweiligen Bekanntmachungen in der Zeitung, auf der 
Homepage der Christuskirche und in den Schaukästen der 
Christuskirche und der Arche, sowie die jeweiligen Abkündi-
gungen im Gottesdienst
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Seniorenkreis
Di., 20.09.2022, 14-16 Uhr
Ort: Christuskirche

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück

Siehe Seite 26

 Verantwortl.: B. Hellmann+Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
Do., 15.09.2022, 09:30 Uhr

Geschichte und Geschichten 
rund um Kugellager und 
Co. Menschen und Marken, 
Produkte und Patente. Die 
Reibung zu beherrschen ist 
und war für die Menschheit 
überlebenswichtig! Schwein-
furt lebte und lebt mit den 
Marken SKF, FAG und Sachs  
von der Roll- und Gleitrei-
bung. 

Ref.: Heinrich Hofmann

Verantw.: Karl-Heinz Körblein
 mit dem EBW Schweinfurt
Ort: Christuskirche

Demenzgruppe
Die Demenzgruppe am 
Mittwoch (bisher Arche) 
möchte wieder starten. Bei 
Interesse bitte im Pfarramt 
(09721-41101) melden.

Kirchenvorstands-
sitzung

Do., 22.09.2022, 19:30 Uhr
Mo.,17.10.2022, 19:30 Uhr
Ort: Arche

Meditationstag mit Pfrin. i.R. Donate Molinari 
und Pfr. J. Messerer 

Am 08. Oktober, von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr, findet in 
der Arche ein Meditationstag statt. Eingeladen sind alle 
Interessierte, die länger schweigend sitzen können und 
Erfahrene. Ende gegen 13.00. Uhr. 
Referent: Pfr. J. Messerer. 

Bitte beim Eintreffen einen Mund- Nasen-Schutz tragen. 
Es gelten die dann gültigen die Corona-Regeln. 

Kosten: 20,00 Euro/Teilnehmerzahl begrenzt auf 6 Per-
sonen. Anmeldung über das Erwachsenenbildungswerk: 
info@ebw-schweinfurt.de / Tel. SW 170017 oder 
Pfrin. i.R. Molinari SW 4739910 

Achtung: Diese Veranstaltung findet nur statt, wenn es 
die dann aktuellen Hygienevorschriften zulassen.

Lesen ist ein tolles Hobby 

Dringend gesucht !!! 
Das Büchereiteam benötigt ab Ende September 2022 
unbedingt Unterstützung für die geplante Buchausleihe 
am Donnerstagvormittag! 
Wenn Sie uns helfen wollen, dann melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro der Christuskirche, Tel.: 09721 – 41101 oder 
im Sekretariat der Gartenstadtschule.
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Büchereiteam
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-53315210, Fax: 09721-53315219
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de
Sekretärin Tanja Leisentritt
Mo.-Fr. 10:00-13:00 Uhr, Do. 14:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Gisela Bruckmann
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-64 

Pfarramtsführung 
Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/533152-10
norbert.holzheid@elkb.de

Gustav-Adolf-Kirche
Pfrin. Barbara Renger
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/533152-12 

Abschied von Marina Thilenius

Liebe Gemeindeglieder,
wie Sie vielleicht bemerkt haben, hat die Pfarramtssekre-
tärin Marina Thilenius unsere Kirchengemeinden verlassen. 
Sie hat sich beruflich verändert. Wir danken ihr für die 
vielen Jahre, die sie für die beiden Kirchengemeinden als 
Pfarramtssekretärin gearbeitet hat. Vertrauensfrau Monika 
Schwarz überreichte Frau Thilenius im Namen der Kirchen-
gemeinde einen Blumenstrauß und einen Gutschein.

Wir wünschen Marina Thilenius weiterhin alle Gute und 
Gottes Segen.

Vielen Dank und Gott befohlen!

Die Aufgaben als Sekretärin für das Pfarramt West über-
nimmt Tanja Leisentritt im Pfarramt St. Johannis.

30 Jahre Friedensgebet

Das ökumenische Friedensgebet in der Dreieinigkeitskirche 
wird in diesem Jahr 30 Jahre alt.

Es findet jeden Mittwoch (mit Ausnahme von Feiertagen) 
um 19.00 Uhr in der Dreieinigkeitskirche statt. 
Ins Leben gerufen haben es 1991 der damalige Pfarrer Dr. 
Oechslen und seine Vikarin Annemarie Czch (jetzt verheira-
tete Ritter).

Wir feiern also ein Jubiläum der besonderen Art am 17. 
August um 19.00 Uhr mit dem Begründer Pfr. Dr. Rainer 
Oechslen und evtl. auch mit Pfrin. Ritter.

Herzliche Einladung an alle. 
Li Langen
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferien 
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Friedensgebet
mittwochs, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

Kirchenvorstands-
sitzung

Do., 08.09.2022

Verantw.: Pfrin. Renger
Ort: Gustav-Adolf-Kirche

Termine
Vorstellung für Evis Gustav-Adolf-Kirche

Vieles ist derzeit im Umbruch in der Landschaft der Evange-
lischen Kirche in Schweinfurt: Zuständigkeiten und Aufga-
benfelder werden zwischen den hauptamtlichen Mitarbei-
tenden neu aufgeteilt, Zusammenarbeit über die Gemein-
degrenzen hinweg wird gestärkt, damit wir auch in Zukunft 
gut und verlässlich da sein können für die Menschen in der 
Stadt, das Evangelium von Jesus Christus verkünden, die 
frohe Botschaft weitergeben auch an kommende Gene-
rationen und Gottes Liebe erfahrbar machen, auch ganz 
praktisch.

Am 1. Mai wurde Pfarrer Rambo in den Ruhestand verab-
schiedet. Seit her bin ich, Pfarrerin Barbara Renger, mit 
der Leitung des Kirchenvorstands der Gustav-Adolf-Kirche 
betraut und Ansprechpartnerin für die Belange dieser Kir-
chengemeinde. Dazu arbeite ich eng mit Diakon Norbert 
Holzheid zusammen, der die pfarramtliche Geschäftsfüh-
rung innehat. Ich bin außerdem Ansprechpartnerin für die 
beiden Kindertagesstätten in der Pfarrei, also sowohl in der 
Gustav-Adolf-Kirche als auch in der Dreieinigkeitskirche. 
Insbesondere freue ich mich darauf, dort jeweils auch die 
religionspädagogische Arbeit mit zu begleiten. 

Auch bei Gottesdiensten in der Gustav-Adolf-Kirche und in 
der Dreieinigkeitskirche  werden wir einander begegnen.
Zu meiner Person: Seit gut zwei Jahren arbeite ich als Pfar-
rerin in der Pfarrei Schweinfurt St. Johannis, seit dem 1. 
Mai habe ich dort auch die Leitung des Kirchenvorstands 
St. Johannis übernommen. Ich lebe mit meinem Ehemann 
Martin Renger (Klinikpfarrer i.R.) im Pfarrhaus am Martin-
Luther-Platz.

Bevor ich nach Schweinfurt gewechselt bin, war ich viele 
Jahre lang Pfarrerin im Dekanat Würzburg auf verschiede-
nen Stellen, zuletzt 16 Jahre in Rottendorf.

Bei der Andacht in der ersten gemeinsamen Kirchenvor-
standssitzung in der Gustav-Adolf-Kirche habe ich einen 
Text über das Wirken des Heiligen Geistes vorgelesen. Da 
hieß es: „Du bist unbequem. Du wirbelst alles durcheinan-
der. Wir erkennen nicht wieder, was eben noch sicher war. 
Lebe, rufst du, lebe, und schüttest Kraft aus, mehr als wir 
ahnen.“ Im Vertrauen auf diese Kraft machen wir uns mit-
einander auf den Weg.

Pfarrerin Barbara Renger
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Dreieinigkeitskirche

Liebe Gemeindeglieder,

vielleicht ist es Ihnen beim Lesen des letzten Gemeinde-
briefes aufgefallen: es hat sich bei den Kirchengemeinden 
Gustav-Adolf-Kirche und Dreieinigkeitskirche in der Zustän-
digkeit etwas geändert. Pfarrer Rambo ist verabschiedet 
und nun sind auf der Bilderleiste im eviS neue Personen 
angezeigt.
Zu meiner Person und meinen Aufgaben berichte ich Ihnen 
etwas später.

Neu aufgeführt ist Pfarrerin Barbara Renger, die sich in 
diesem Gemeindebrief selbst vorstellt, wie auch Pfarrerin 
Gisela Bruckmann.
Pfarrerin Renger ist die Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
der Kirchengemeinde Gustav-Adolf-Kirche und wird in 
guter Zusammenarbeit mit Vertrauensfrau Monika Schwarz 
die Geschicke der Kirchengemeinde leiten. Pfarrerin Renger 
ist auch Ansprechpartnerin für die Kindergärten in beiden 
Kirchengemeinden. 

Pfarrerin Bruckmann leitet mit dem Vertrauensmann Ingo 
Rüd den Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Dreieinig-
keitskirche und hat dessen Vorsitz. Für alle Belange des Kir-
chenvorstandes ist sie die richtige Ansprechpartnerin.
Ich, Norbert Holzheid, bin Rummelsberger Diakon und seit 
1. September 1997 in Schweinfurt. Dekan Oliver Bruckmann 
bot mir die Stelle der Pfarramtlichen Geschäftsführung für 
die zukünftige Pfarrei Schweinfurt-Stadt an. Meine bis-
herigen Aufgaben werden von anderen übernommen. Was 
bedeutet dies?

Seit Mai bilden die Kirchengemeinden Dreieinigkeitskirche, 
Gustav-Adolf-Kirche, St. Salvator und St. Johannis eine 
gemeinsame Pfarrei. Es gibt ein gemeinsames Pfarramt, in 
dem alle pfarramtlichen Verwaltungsaufgaben durchgeführt 
werden. Für die Zukunft ist eine Pfarrei Schweinfurt-Stadt 
für alle evangelischen Kirchengemeinde geplant. Wichtig 
für Sie ist zu wissen, dass die Kirchengemeinden davon 
unberührt bleiben. Ihre Kirchengemeinde besteht weiterhin, 
nur die Pfarrei wird sich Schweinfurt-Stadt nennen.
Ich leite als Verwaltungsorgan - in guter Zusammenarbeit 
mit den Pfarrerinnen - das Pfarramt Schweinfurt-Stadt. Als 
Sekretärin steht Ihnen Tanja Leisentritt ganztags zur Verfü-
gung. Eventuell neue Öffnungszeiten des Pfarramtes teilen 
wir Ihnen im nächsten Gemeindebrief mit. 
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Frauenkreis
Mi., 13.09.2022, 15:00 Uhr
Geburtstagsfeier für alle

Verantw.: Lydia Baumgartner

Wo ist das Pfarrbüro?
Das Pfarramt hat seinen Sitz am Martin-Luther-Platz 18, 
97421 Schweinfurt. Sie erreichen uns telefonisch unter der 
Nummer 09721 53315210. Unter dieser Nummer können 
Sie auch mit Pfarrerin Renger und Pfarrerin Bruckmann 
verbunden werden. Die weiteren Nummern entnehmen Sie 
bitte diesem Gemeindebrief. Die E-Mail-Adresse von Pfarr-
amt West wird noch einige Zeit weiterbestehen. Kommen 
Sie doch einfach einmal am Martin-Luther-Platz 18 vorbei.
Wir werden uns alle bemühen, einen intensiven Kontakt zu 
den Gemeindegliedern aufrecht zu erhalten.
Somit gibt es einige Veränderung, auf die wir uns alle ein-
lassen müssen und wir werden Wege finden, dass ein gutes 
Miteinander entstehen kann. Gustav Heinemann hat einmal 
gesagt: „Wer nichts verändern will, wird auch das verlieren, 
was er bewahren möchte.“
Sie als Gemeindeglieder und wir als hauptberufliche Mitar-
beiter machen uns auf einen Weg der kirchlichen Verände-
rung. Das Haupt unserer Kirche, Jesus Christus, bleibt das 
gleiche. Wir wollen als Christen in der Stadt und im Deka-
nat gemeinsam auf dem Weg sein. Für weitere Fragen und 
Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Auf ein gutes Miteinander!
Ihr Diakon Norbert Holzheid, Geschäftsführer

Grüß Gott Dreieinigkeitsgemeinde! 

sage ich als die neue Pfarrerin für die Gemeinde Dreieinig-
keitskirche seit dem 1. Mai mit Vorsitz im Kirchenvorstand. 
Seit 15 Jahren bin ich als Pfarrerin hier in Schweinfurt - 
zuerst fünf Jahre in St. Lukas und seit zehn Jahren jetzt in 
der Pfarrei St. Johannis mit Leitung der Gemeinde St. Salva-
tor, und auch für die Kindertagesstätten in St. Johannis und 
St. Salvator da. Ich komme aus der ober- und niederbayri-
schen Diaspora, bin verheiratet, Mutter von vier erwachse-
nen Kindern und inzwischen auch glückliche Oma. Musik, 
Theater und schöne Gottesdienste begeistern mich. Über-
zeugt bin ich, dass wir in Zukunft wesentlich mehr nach der 
jungen Generation fragen müssen und freue mich auf ver-
trauensvolle Zusammenarbeit, fröhliche Begegnungen und 
eine ansprechende, einladende Kirche im Musikerviertel. Der 
dreieinige Gott segne unseren gemeinsamen Weg, all unser 
Tun und Lassen!

Ihre Gisela Bruckmann, Pfarrerin

Wieder einmal eine 
Nachricht von unserem 
Frauenkreis.

Leider mussten wir uns 
in den 2 Jahren der 
Pandemie von einigen 
Frauenkreisfreundinnen 
verabschieden. Aber in 
unseren Herzen und 
Gedanken bleiben sie.

Neue Pläne gibt es auch 
schon wieder. Wir haben ein 
Programm aufgestellt und 
hoffen, ein paar Nachmittage 
durchführen zu können. 
Schöne Treffen unseres 
Kreises gab es bereits im 
Juni und Juli. Pfr. i. R. Dieter 
Schorn hat uns von Alt-
Schweinfurt berichtet.

Im August ist Sommerpause. 
Am 13. September treffen 
wir uns dann wieder zur 
Geburtstagsfeier für alle.

Herzliche Einladung

Lydia Baumgartner mit Team
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net

Betriebsausflug 

Am 20.6. trafen sich die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Kirchengemeinde und des Kindergartens St. Lukas und 
der Kindertagesstätte Gut Deutschhof am Baggersee, um 
gemeinsam einen Tag zu verbringen.
Frau Cathrin Bier begann gleich auf der ersten Etappe zum 
Elmuß mit einer für uns alle interessanten Schulung zu 
Kräutern am Wegesrand und gab getrocknete Kamille für 
alle, zum Aufgießen eines Tees oder auch als Badzugabe mit. 
Vielen Dank dafür!

Weiter führte uns 
anschließend Frau 
Lamberty entlang 
dem Sauerstücksees 
zum Aussichtsturm 
des Vogelschutzge-
bietes. Am steiner-
nen Kreuz fiel uns 
das Singen bei der Andacht zum Thema „Danken“ von Frau 
Zillmann leicht.

Begleitet mit vielen Gesprächen, Austausch zu unserer 
Arbeit und von dem Gefühl, sich ein bisschen besser ken-
nengelernt zu haben, endete die Wanderung mit einem 
Aufenthalt mit leckerer Bewirtung im Beach-Café am Bag-
gersee. Ein gelungener Tag, der uns gutgetan hat! FZ
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme- 
Verordnung!

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 
Der Bibelkreis findet unter den 
geltenden Bestimmungen, 
also im Moment ohne Maskenpflicht 
und ohne Kontrolle der 3-G-Regel 
statt

09.08.22, um 19.00 Uhr
Im September kein Bibelkreis

St.Lukas, Büro 2

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

Ökumenisches Abendgebet
jeweils um 19:30 Uhr 
12. 07. in St. Peter und Paul
11.10. in St.Lukas

Ab dem 29.09. liegen die 
nächsten EVIS-Hefte zum 
Austragen bereit
Redaktionsschluss 2.9.2022

Vielen Dank!

Abschied von 
Michael Söllner 

Unser langjähriger Hausmeister und 
Mesner Herr Michael Söllner hat sein 
Tätigkeitfeld künftig in der MAV. Wir 
wünschen ihm alles Gute und sagen 
herzliche DANKESCHÖN für seinen 
engagierten Einsatz in St. Lukas!
Der Kindergarten von St. Lukas kann 
sich auch freuen, Herr Söllner wird noch weiterhin als 
Hausmeister der Einrichtung zuständig sein.

Unsere Vorschüler besuchten die Grundschule

Zum Abschluss des Kindergartenjahres besuchten die 
Sonnenkinder der Kindertagesstätte Gut Deutschhof am 27. 
Juni 2022 die Kerschensteinerschule.
Nach dem Frühstück in der KiTa machten wir uns zu Fuß 
auf den Weg. Dort angekommen, wurden wir von der 
Lehrerin Frau Hartmann-May begrüßt.
Sie ging mit uns in ihr Klassenzimmer und die Vorschüler 
lernten in einer „Schnupper–Schulstunde“ die Buchstaben 
A, E und I näher kennen.
Anschließend zeigte uns Frau Hartmann–May noch das 
Schulhaus, die Turnhalle, das Schwimmbad, den Pausenhof 
und den Sportplatz.
Zum Abschluss durften sich die Kinder noch ein bisschen 
beim Weitsprung in den Sandkasten und beim 50-Meter-
Lauf austoben.

Die Kinder hatten 
einen schönen 
Vormittag und 
freuen sich schon 
jetzt auf die Schule.



34
Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

„ Eine Stunde Zeit“

Die ökumenische Nachbarschaftshilfe „Eine 
Stunde Zeit“ der Kirchengemeinden St. 
Lukas, St. Peter und Paul und St. Maximilian 
Kolbe besteht nunmehr seit über 12 Jahren. 
Auch in der Pandemie waren wir - trotz der 
Einschränkungen - immer wieder gefragt.

Für unser Organisationsteam suchen wir interessierte neue 
Kräfte, die die ökumenische Nachbarschaftshilfe durch ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit helfend unterstützen.
Möchten Sie gerne dabei sein?

Auskunft erteilt für das Organisationsteam Cathrin Bier, 
Schweinfurt. Tel.: 9778876 oder das Pfarramt Tel.: 31656

Hoffnung sehen in Pakistan

Schwester Annette Dimigen hielt auf Heimaturlaub Ende 
Juni in St. Lukas einen interessanten bildreichen Vortrag 
über die Arbeit der Christusträgerschwestern in Rawalpindi/
Pakistan.
Dabei erfuhren die zahlreichen Zuhörer kurzweilig, was 
in den letzten Jahren in Rawalpindi in der Arbeit mit den 
Kindern und Jugendlichen erreicht und bewirkt werden 
konnte.
Möchte Sie die Arbeit der Christusträgerschwestern in 
Rawalpindi unterstützen? Dann spenden Sie Sie mit dem 
Vermerk „Rawalpindi“ auf unser Spendenkonto bei der 
Sparkasse Schweinfurt. IBAN DE21 793 50101 0000 
818500. Wir leiten Ihre Spende gerne weiter. Vielen 
Dank!

 

Bücherflohmarkt St.Lukas 
 

Samstag, 08.10.2022 
8.00Uhr -12.00Uhr 
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Kirchencafé
im August und September pausiert 
das Kirchencafé

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
Achten Sie auf aktuelle 
Corona- Schutzmaßnahme- 
Verordnungen!
Alle Termine unter Vorbehalt 
einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Termine des 
Konfirmanden-
jahrgangs 2022/23

Die Organisation der Termine, 
Anmeldeverfahren zur 
Konfirmation etc. werden in 
Schweinfurt neu strukturiert. 
Informationen folgen im Sommer 
und hier im Heft auf Seite 18.
Die Familien der nächsten Konfi-
Jahrgänge werden im Sommer 
informiert und eingeladen.

1 Stunde Zeit
Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Kontakt über das Pfarramt 

Ökumenisches Abendgebet

4-mal im Jahr gibt es ein besonderes Angebot 
in den evangelischen und katholischen 
Gemeinden am Hochfeld und am Deutschhof. 
Begleitet von Musik für Herz und Seele und mit Melodien 
der Ökumenischen Gemeinschaft von Taizé, lassen wir den 
Tag ausklingen und dürfen das, was uns beschäftigt, vor 
Gott ablegen. Herzliche Einladung zum nächsten Termin um 
19:30 Uhr am 11.10. in St.Lukas

Herzlichen Glückwunsch zum 40. Dienstjubiläum

Ein besonderes Jubiläum in der heutigen Zeit konnten 
wir in der Kita St. Lukas mit unserer Mitarbeiterin Simone 
Schorn begehen.
Nach ihrer Ausbildung zur Erzieherin arbeitete sie zunächst 
im Evang. Kinderheim Gottesgüte in Oberlauringen. 1987 
nahm sie dann ihre Tätigkeit im damaligen „Blauen Haus“ 
auf und hielt dem Kindergarten St. Lukas bis heute die 
Treue.

Für ihr langjähriges Engagement dankten herzlich die Kir-
chengemeinde St. Lukas und das Kindergartenleitungsteam 
Ines Lamberty und Andrea Hohenlohe-Langenburg.

Herr Dekan Bruckmann überreichte eine Urkunde der evan-
gelischen Landeskirche und betonte die Wichtigkeit der 
Wertschätzung für diese langjährige Tätigkeit, die in der 
Zukunft im Berufsleben nicht mehr selbstverständlich sein 
wird.

Für den Trägerverbund überbrachte die pädagogische Lei-
tung Diakonin Simone Kunert-Kamusin den herzlichen 
Dank und gute Wünsche für die verbleibenden Jahre bis 
zum Rentenbeginn.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Salvator

Diakon Norbert Holzheid
Pfarramtsführung
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes St. Johannis

St. Johannis auf dem Weg zum „Grünen Gockel“

Der Grüne Gockel ist das Zertifikat für ein Umweltmanage-
mentsystem in Kirchengemeinden und kirchlichen und dia-
konischen Einrichtungen. 

Die Kirchengemeinde St. Johannis hat sich auf den Weg zur 
Zertifizierung für den Grünen Gockel gemacht. Der Kirchen-
vorstand hat Anfang des Jahres den Beschluss dazu gefasst.
Nun beginnt die Arbeit. 

Die Bestandsaufnahme – wo stehen wir? 
Die Ziele - was wollen wir bis wann erreichen?
Die Aufgaben – wie wollen wir unserer Ziele umsetzen?
Unser aller Auftrag lautet, die Schöpfung zu bewahren. Was 
kann und muss die Kirchengemeinde dazu beitragen? 

Darum geht es beim Grünen Gockel. 
In den Blick genommen wird die Nachhaltigkeit in allen 
Bereichen. Z.B. die Energieeffizienz bei Gebäuden, die 
Möglichkeiten der Abfallvermeidung, die Verwendung von 
fairen Produkten, die Durchführung von Umweltprojekten 
mit anderen Gruppen und vieles mehr.

In St. Johannis hat sich im Zuge des Grünen Gockels eine 
Umweltgruppe gebildet um aktiv bei unserem gemeinsamen 
Auftrag, die Schöpfung zu bewahren, mitzuarbeiten. Diese 
Gruppe hat sich bei der Johanniskirchweih der Gemeinde 
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Veranstaltungen finden nach 
Corona Sicherheits- und 
Hygienebestimmung statt. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
bei den Abkündigungen im 
Gottesdienst und der örtlichen 
Presse. 

Kirche mit Kindern
03.10., Kirche Kunterbunt in 
Sennfeld! (s. S. 13)
02.10. Erntedank-
Familiengottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche 
(Pfrin. Renger)
02.10. Erntedank-
Kindergottesdienst in der 
Dreieinigkeitskircheirche 

Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Jugendgruppentreffs

Nähere Infos bei Pfrin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und Vorsitz des Jugend-
ausschusses Victor Rech:
victor.rch@web.de

Seniorenarbeit
Seniorentreff 
am 25. Juli 2022, 14:30 Uhr 
Sommerfest im Innenhof des 
Martin-Luther-Hauses, bei 
Regen im Saal.
Wir grillen, singen und bleiben 
im Gespräch. Es gibt Getränke, 
Bratwürste, Kartoffelsalat und 
Sauerkraut. Wieder einmal von 
Christa Holzheid zubereitet.  
Dienstagsplausch 
Seniorenfrühstück 
Dienstag, 09. August, 09:00 Uhr
Dienstag, 13. Sept., 9:00 Uhr
Hinsetzen, bedienen lassen und 
genießen. Wir freuen uns!

vorgestellt und besteht bisher aus Christian Knoche, Chri-
stian Maurischat, Michaela Gobs-Knoche, Sabine Kaiser und 
Barbara Renger.  Jedoch gilt: je mehr mitmachen, desto 
mehr kann bewegt werden. Darum freuen wir uns, wenn Sie 
mitarbeiten wollen und sich dazu bei uns melden! 

Dokumente und Informationen zum Zertifizierungsprozess 
finden Sie zukünftig auf der Homepage unter dem Reiter 
/Gemeinde/Grüner Gockel oder direkt unter dem Link: 

Sommerliche Reise des Diakonischen Werkes mit 
Bus und Schiff

Es geht wieder an Bord. Endlich geht es wieder los. 
Wir freuen uns, die Sommerliche Reise wieder beleben zu 
können. Wir haben hierfür wieder einmal das Mainschiff 
„Alte Liebe“ chartern können.

Auf Reisen geht’s am 6. September 2022!

Folgender Tagesablauf ist geplant:
08:00 Uhr Abfahrt an der TG-Schweinfurt (Weitere Busse 
 fahren in den Dekanatsgemeinden ab) 
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

Taufen
St. Johannis

St. Salvator

Die Ausgabe Oktober/November von „evis“ kann am 
22. September im Pfarramt St. Johannis abgeholt werden. 
Damit „evis“ zu den Gemeindegliedern kommt, suchen wir 
Austrägerinnen und Austräger, die in einzelnen Straßen 
die Austeilung übernehmen. Können Sie sich so eine Tätig-
keit vorstellen? 
Näheres erfahren Sie im Pfarramt St. Johannis.

Trauungen
St. Johannis

St. Salvator

08:15 Uhr Abfahrt am Theater der Stadt Schweinfurt
 Bitte sind Sie immer etwas früher beim 
 Abfahrtsort
09:30 Uhr Wir legen mit der „Alten Liebe“ in Richtung 
 Karlstadt ab
13:00 Uhr geplante Ankunft in Karlstadt
13:30 Uhr  Andacht in der katholischen Kirche St. Andreas 
 (Fußweg zur Kirche zirka 500 Meter)
15:00 Uhr Wir legen ab und fahren zurück nach 
 Würzburg
18:00 Uhr Rückfahrt nach Schweinfurt

Änderungen und Zeitverschiebung sind möglich!

Fahrpreis 45,00 Euro pro Person (Busfahrt, Schifffahrt, Mit-
tagessen, zwei Tassen Kaffee und frischem Kuchen)
Für Kinder bis zum 14. Lebensjahr beträgt der Fahrpreis 
15,00 Euro.

Essenauswahl (bei der Anmeldung mit angeben):
1. Schnitzel „Wiener Art“ mit Kartoffelsalat
2. Putengeschnetzeltes mit Spätzle und Sommergemüse
3. Gefüllte Kartoffeltaschen mit Blatt- und Rohkostsalat 
(vegetarisch)

Der Teilnehmerbeitrag wird im Bus kassiert. Die Anmeldun-
gen sind verbindlich.
Sie können sich in den Pfarrämtern oder beim Diakonischen 
Werk Schweinfurt 09721 2087102 anmelden.

Anmeldeschluss ist der 24. August 2022
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
27.09.2022, 18:00 Uhr
Verantw.: Barbara Renger
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator

04.08.2022, 18:30 Uhr
28.09.2022, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvios Klagen

Salvio macht sich viel Gedanken.

Der alte Trott gerät ins Wanken.

Kein Pfarrer(in) mehr für „ihn“ allein,

auch „Kirche“ soll nicht immer sein.

Früher war hier viel mehr Leben,

viel`  Kontakte hat`s  gegeben.

Nun fehlt`s  an Geld und „Personal“.

Salvio findet das fatal.

„Ach Salvio, hör` doch auf zu grübeln,

niemandem kann man`s  verübeln,

dass sich die Zeiten wandeln.“

Frau Amsel rät zum  Handeln:

„Find ich im Garten keinen Wurm,

such` ich mir Fliegen hier im Turm.

Würd` ich nur sitzen hier und klagen,

bliebe leer mein armer Magen.

Zusammenhalt und Phantasie

sind gefragt jetzt wie noch nie!“

So wandelt sich das Kirchenleben

vielleicht sogar zum Bessern eben.

Wenn man bereit ist was zu ändern,

dann wird das Schifflein auch nicht kentern.

Salvios Klagen rasch verstummen

Und er beginnt ganz leis zu summen:

„Vertraut den neuen Wegen…

Gott will, dass Ihr seid Segen“…..

Ilse Heusinger



„Eingeladen zum 

Fest des Glaubens“ 


